
Hauptausschuss                                                                       26.09.2018 

des Stadtrates der Hansestadt Gardelegen       
 

 ... 

Niederschrift 33. Sitzung des Hauptausschusses 

 

 Sitzungstermin: Dienstag, 04.09.2018 
 Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
 Sitzungsende: 18:14 Uhr 
 Ort, Raum: Raum "Rieseberg" der Stadtverwaltung 

Gardelegen, 39638 Hansestadt Gardelegen 

Anwesend: 
Frau Bürgermeisterin, Mandy Zepig  
Herr Jörg Gebur  
Herr Dirk Kuke  
Frau Regina Lessing  
Herr Ralf Linow  
Herr Nico Macht  
Herr Kai-Michael Neubüser  
Herr Walter Thürer in Vertretung für Herrn Stegert 
Herr Peter Wiechmann  
Verwaltung: 
Herr Stadtverwaltungsrat Machalz, FBL 
Zentrale Dienste und Finanzen 
Frau Niebuhr, FBL Sicherheit und Ordnung 
Frau Schneider, MA FB Baudienstleistungen 
Ortsbürgermeister: 
Herr Torsten Polzin 
Presse: 
Frau Ahlfeld, Redaktion der Volksstimme                  
Herr Schmidt, Redaktion der Altmark-Zeitung                       

 
 
 
 
 
 
 
 
bis Ende öff. Teil/ 18:03 Uhr 
bis Ende öff. Teil/ 18:03 Uhr 

Abwesend: 
Herr Oliver Stegert entschuldigt 
Frau Viola Winkelmann entschuldigt 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der 
fehlenden Mitglieder des Hauptausschusses und der Beschlussfähigkeit 

2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung 
und Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 

3 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und 
Feststellung der Niederschrift über die 32. Sitzung des Hauptausschusses am 
05.06.2018 

4 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift über 
die gemeinsame außerordentliche Sitzung des Bau-, Verkehrs- und  Umweltaus-
schusses, des Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschusses, des Fi-
nanz- und Wirtschaftsausschusses und des Hauptausschusses am 11.06.2018 

5 Bericht der Bürgermeisterin über die Ausführung gefasster Beschlüsse 
6 Durchführung der Einwohnerfragestunde 
7 Einführung einer Ortschaftsverfassung für die Ortschaft Jävenitz mit Beginn der 

Wahlperiode 2019 
Vorlage: 356/33/18 
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8 4. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Hansestadt Gardelegen 
Vorlage: 362/33/18 

9 Grundsatzbeschluss zur Verwendung der Zuwendungen nach Kapitel 2 des 
Kommunalinvestitionsgesetzes (KInvFG) zur Förderung von Investitionen finanz-
schwacher Kommunen (Richtlinie - Schulinfrastruktur) 
Vorlage: 357/33/18 

10 Anteilsfinanzierung der Fördermaßnahme für die Sporthalle im Ortsteil Solpke 
entsprechend der Richtlinie für den Vereinssportstättenbau 
Vorlage: 366/33/18 

11 Anteilsfinanzierung der Fördermaßnahme für das Sporthaus im Ortsteil Lindstedt 
entsprechend der Richtlinie für den Vereinssportstättenbau 
Vorlage: 367/33/18 

12 Anteilsfinanzierung der Fördermaßnahme zur Erneuerung der Umzäunung des 
Sportplatzes Mieste 
Vorlage: 368/33/18 

13 Anteilsfinanzierung einer Fördermaßnahme auf der Tennisanlage in Gardelegen 
entsprechend der Richtlinie für den Vereinssportstättenbau 
Vorlage: 369/33/18 

14 Aufstellung - vorzeitiger vorhabenbezogener Bebauungsplan " Photovoltaikfrei-
flächenanlage im OT Lindstedt" 
Vorlage: 358/33/18 

15 Aufstellung - vorzeitiger vorhabenbezogener Bebauungsplan " Solarstromanlage 
im OT Solpke" 
Vorlage: 359/33/18 

16 Entwurf - vorzeitiger vorhabenbezogener Bebauungsplan " Freiflächensolar-
stromanlage in Gardelegen an der K 1098 (Richtung Lüffingen)" 
Vorlage: 363/33/18 

17 Entwurf des Bebauungsplanes Estedt "An der Kleinbahn" 
Vorlage: 375/33/18 

18 Überplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen bei der Maßnahme Kita-
Umbau und Sanierung im Ortsteil Estedt 
Vorlage: 365/33/18 

19 Überplanmäßige Aufwendungen - vollständige Barrierefreiheit der Haltestellen 
Vorlage: 373/33/18 

20 Überplanmäßige Aufwendung zur Neuordnung der Regenentwässerung in 
Wiepke, Teil 1: Regenwasserrückhalt 1 
Vorlage: 374/33/18 

21 Vertreter im Betreiberverein Schießanlage "Am Kahnberg" Berge 
Vorlage: 361/33/18 

22 Beschluss der Hansestadt Gardelegen über die Gründung und den Beitritt zum 
kommunalen Zweckverband "Altmärkischer Regionalmarketing- und Tourismus-
verband" 
Vorlage: 370/33/18 

23 Wahl des Vertreters der Hansestadt Gardelegen in die Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes "Altmärkischer Regionalmarketing- und Tourismusverband" 
Vorlage: 371/33/18 

24 Wahl des Stellvertreters der Hansestadt Gardelegen in die Verbandsversamm-
lung des Zweckverbandes "Altmärkischer Regionalmarketing- und Tourismus-
verband" 
Vorlage: 372/33/18 

25 Berufung des Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr Jerchel in das Ehrenbeamten-
verhältnis auf Zeit 
Vorlage: 364/33/18 
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26 Feststellen des Ausscheidens des Ortsbürgermeisters der Ortschaft Schenken-
horst 
Vorlage: 376/33/18 

27 2. Änderung der Vereinbarung zur Übertragung von Aufgaben des Verwaltungs-
zwangsverfahrens 
Vorlage: 360/33/18 

28 Anfragen und Anregungen 
 

Öffentlicher Teil 

 TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der 
fehlenden Mitglieder des Hauptausschusses und der Beschlussfähigkeit 

  
Die Bürgermeisterin, Frau Zepig, eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemä-
ße Einberufung fest. 
 
Als fehlende Mitglieder  werden Stadträtin Winkelmann und Stadtrat Stegert                         
festgestellt. Stadtrat Stegert wird durch Stadtrat Thürer vertreten. 
 
Die Beschlussfähigkeit ist mit der Anwesenheit von 8 Stadträten und der Bürger-
meisterin gegeben. 

  
  
 TOP 2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und 

Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 
 

 Die Bürgermeisterin, Frau Zepig, legt dar, dass die Beschlussvorlage 360/33/18,  2. 
Änderung der Vereinbarung zur Übertragung von Aufgaben des Verwaltungs-
zwangsverfahrens aus dem nichtöffentlichen Teil, Tagesordnungspunkt 3, im öffent-
lichen Teil der Tagesordnung, Tagesordnungspunkt 27, beraten wird.  
 
Der Tagesordnungspunkt Anfragen und Anregungen wird der 28. Punkt der Tages-
ordnung.  
 
Sie stellt fest, dass weitere Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesord-
nung nicht vorliegen.   
 

 Die Bürgermeisterin lässt über die Tagesordnung mit der Änderung abstimmen. 
 
Beschluss:  
Der Hauptausschuss stellt einstimmig  die Tagesordnung für den öffentlichen Teil 
mit der Änderung fest. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:             9           
Nein-Stimmen:         0 
Enthaltungen:           0 
 
 

 TOP 3 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und Fest-
stellung der Niederschrift über die 32. Sitzung des Hauptausschusses am 
05.06.2018 
 

 Die Bürgermeisterin, Frau Zepig, stellt fest, dass schriftliche Einwendungen gegen 
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den öffentlichen Teil der Niederschrift über die 32. Sitzung des Hauptausschusses 
am 05.06.2018 nicht vorliegen.  
 

 Die Bürgermeisterin lässt über die Niederschrift abstimmen. 
 
Beschluss:  
Der Hauptausschuss genehmigt mit Stimmenmehrheit den öffentlichen Teil der 
Niederschrift über die 32. Sitzung des Hauptausschusses am 05.06.2018. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:              6          
Nein-Stimmen:          0 
Enthaltungen:           3 
 
 

 TOP 4 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift über die 
gemeinsame außerordentliche Sitzung des Bau-, Verkehrs- und  Umweltausschus-
ses, des Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschusses, des Finanz- und 
Wirtschaftsausschusses und des Hauptausschusses am 11.06.2018 
 

 Die Bürgermeisterin stellt fest, dass schriftliche Einwendungen gegen den öffentli-
chen Teil der Niederschrift über die gemeinsame außerordentliche Sitzung des 
Bau-, Verkehrs- und Umweltausschusses, des Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und 
Sportausschusses, des Finanz- und Wirtschaftsausschusses und des Hauptaus-
schusses des Stadtrates der Hansestadt Gardelegen am 11.06.2018 nicht vorlie-
gen. 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss genehmigt mit Stimmenmehrheit den öffentlichen Teil der 
Niederschrift über die gemeinsame außerordentliche Sitzung des Bau-, Verkehrs- 
und Umweltausschusses, des Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschus-
ses, des Finanz- und Wirtschaftsausschusses und des Hauptausschusses des 
Stadtrates der Hansestadt Gardelegen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         5 
Nein-Stimmen:    0 
Enthaltungen:        4 
 
 

 TOP 5 Bericht der Bürgermeisterin über die Ausführung gefasster Beschlüsse 
 

 Die Bürgermeisterin gibt die Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der 32. Sit-
zung des Hauptausschusses am 05.06.2018 bekannt: 
- Besetzung der Stelle der Leiterin in der Kita Zwergenland 
- Abberufung der Leiterin in der Kita Drömlingshüpfer und neue Besetzung die-

ser Stelle 
- Besetzung der Stelle der Leiterin in der Kita Pusteblume 
- Besetzung der Stelle der Leiterin des Hortes der Grundschule Letzlingen. 

  
  
 TOP 6 Durchführung der Einwohnerfragestunde 

 
 Die Bürgermeisterin stellt fest, dass Anfragen im Rahmen der Einwohnerfragestun-

de nicht vorliegen. 
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TOP 7 Einführung einer Ortschaftsverfassung für die Ortschaft Jävenitz mit Beginn der 

Wahlperiode 2019 
Vorlage: 356/33/18 

  
Das Beratungsergebnis wird durch die Bürgermeisterin bekannt gegeben: 
 

- Finanz- und Wirtschaftsausschuss  
- Abstimmung:  a) – 8 Nein 
- Abstimmung:  b) – 8 Ja 
Die Ortschaftsverfassung soll nicht eingeführt werden. 

 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat auf der Grundlage der Bür-
gerbefragung in den Ortsteilen Jävenitz und Trüstedt mit Beginn der Wahlperiode 
die Ortschaftsverfassung nicht einzuführen. 
 

 Abstimmungsergebnis a): 
Ja-Stimmen:              0  
Nein-Stimmen:  9 
Enthaltungen:        0 
 
Abstimmungsergebnis b): 
Ja-Stimmen:         9 
Nein-Stimmen:  0 
Enthaltungen:        0 
 
 

 TOP 8 4. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Hansestadt Gardelegen 
Vorlage: 362/33/18 
 

 Die Bürgermeisterin informiert über die Beratungsergebnisse aus den Ausschüssen 
und den Ortschaftsräten: 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Schenkenhorst (23.08.2018) – Anhörung (Zu-
stimmung 5 Ja) mit der Änderung der Anzahl der Ortschaftsräte von 5 Mit-
glieder auf 7 Mitglieder für die kommende Wahlperiode 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Kloster Neuendorf (24.08.2018) – Anhörung (Zu-
stimmung 5 Ja) 

- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung (7 Ja) mit der Ände-
rung der Anzahl der Ortschaftsräte 

- Sozial-, Jugend-,  Schul-, Kultur- und Sportausschuss – Zustimmung (7 Ja) 
mit der Änderung der Anzahl der Ortschaftsräte 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Solpke (28.08.2018) – Anhörung (Zustimmung 6 
Ja) 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Wiepke (28.08.2018) – Anhörung (Zustimmung 5 
Ja)  

- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (8 Ja) mit der Änderung 
der Anzahl der Ortschaftsräte 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Mieste (30.08.2018) – Anhörung (die Beschluss-
fähigkeit war nicht gegeben, die anwesenden 3 Ortschaftsräte sprachen sich 
für die Beschlussvorlage aus) 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Lindstedt (30.08.2018) – Anhörung (Zustimmung 
3 Ja) 
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- Ortschaftsrat der Ortschaft Sachau (30.08.2018) – Anhörung (Zustimmung 4 
Ja) 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Estedt (03.09.2018) – Das Ergebnis liegt noch 
nicht vor. 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Berge (03.09.2018) - Das Ergebnis liegt noch 
nicht vor. 

 
 Beschluss: 

Der Hauptausschuss empfiehlt mit Stimmenmehrheit dem Stadtrat die 4. Satzung 
zur Änderung der Hauptsatzung der Hansestadt Gardelegen zur Beschlussfassung 
mit Änderung der Anzahl der Ortschaftsräte für den Ortschaftsrat der Ortschaft 
Schenkenhorst. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:  1 
Enthaltungen:        0 
 
 

 TOP 9 Grundsatzbeschluss zur Verwendung der Zuwendungen nach Kapitel 2 des Kom-
munalinvestitionsgesetzes (KInvFG) zur Förderung von Investitionen finanzschwa-
cher Kommunen (Richtlinie - Schulinfrastruktur) 
Vorlage: 357/33/18 
 

 Die Beratungsergebnisse werden durch die Bürgermeisterin bekannt gegeben: 
- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung (7 Ja) 
- Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss – Zustimmung (7 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (Zustimmung 8 Ja). 

 
Stadträtin Lessing informiert aus der Sitzung der Gemischten Fraktion und bringt 
zum Ausdruck, die Mittel für die Reutter-Grundschule nicht für die Installation eines 
Kabel-Netzwerkes sondern für die maroden Sanitäranlagen zu verwenden.  
 
Frau Zepig bringt dazu zum Ausdruck, dass dies aufgrund des Förderprogramms  
nicht möglich sei und das ein Antrag der Fraktion DIE LINKE. zur Aufnahme in den 
Haushalt 2019/2020 dazu vorliege und dieser gegenwärtig im Fachbereich Baudi-
enstleistungen geprüft werde.  Im Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportaus-
schuss wurde informiert, dass defekte Fliesen in Ordnung gebracht wurden und die 
malermäßige Instandsetzung noch erfolge. 

  
Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat  

1. die Zuwendungen aus dem Kommunalinvestitionsgesetz zur Förderung von 
Investitionen finanzschwacher Kommunen für Maßnahmen in der Grund-
schule Reutter und in der Letzlinger Grundschule zu verwenden und  

2. die außerplanmäßige Aufwendung in Höhe von 69.000 €  
 zu beschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         9 
Nein-Stimmen:  0 
Enthaltungen:        0 
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TOP 10 Anteilsfinanzierung der Fördermaßnahme für die Sporthalle im Ortsteil Solpke ent-
sprechend der Richtlinie für den Vereinssportstättenbau 
Vorlage: 366/33/18 
 

 Frau Zepig verliest die Beratungsergebnisse: 
- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss - Zustimmung (7 Ja) 
- Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur – und Sportausschuss – Zustimmung (7 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Solpke (28.08.2018) – Anhörung (Zustimmung 5 

Ja; 1 Mitwirkungsverbot) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (7 Ja; 1 Nein). 

 
Auf die Anfrage von Stadtrat Wiechmann, ob noch weitere Mittel für die Sporthalle 
notwendig seien führt Frau Zepig aus, dass noch weitere Maßnahmen in Angriff 
genommen werden könnten, diese Maßnahme jedoch aus der Sportstättenförde-
rung finanziert werde.  
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt mit Stimmenmehrheit dem Stadtrat die Anteilsfinan-
zierung der Fördermaßnahme für die Instandsetzung des Hallenbodens in der 
Turnhalle Solpke in Höhe von 71.000 € entsprechend der Richtlinie für den Ver-
einssportstättenbau zu beschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:  0 
Enthaltungen:        1 
 
 

TOP 11 Anteilsfinanzierung der Fördermaßnahme für das Sporthaus im Ortsteil Lindstedt 
entsprechend der Richtlinie für den Vereinssportstättenbau 
Vorlage: 367/33/18 
 

 Die Beratungsergebnisse werden durch die Bürgermeisterin bekannt gegeben: 
- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss - Zustimmung (7 Ja) 
- Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur – und Sportausschuss – Zustimmung (7 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (8 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Lindstedt (30.08.2018) – Anhörung (Zustimmung 

3 Ja). 
 
Die Abstimmung über die Beschlussvorlage erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat die Anteilsfinanzierung der 
Fördermaßnahme für die Instandsetzung des Sporthauses auf dem Sportplatz in 
Lindstedt in Höhe von 38.000 € entsprechend der Richtlinie für den Vereinssport-
stättenbau zu beschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         9 
Nein-Stimmen:  0 
Enthaltungen:        0 
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TOP 12 Anteilsfinanzierung der Fördermaßnahme zur Erneuerung der Umzäunung des 
Sportplatzes Mieste 
Vorlage: 368/33/18 
 

 Frau Zepig gibt die Beratungsergebnisse bekannt: 
- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss - Zustimmung (7 Ja) 
- Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur – und Sportausschuss – Zustimmung (7 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (7 Ja; 1 Enthaltung) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Mieste (30.08.2018) – Anhörung (die Beschluss-

fähigkeit war nicht gegeben, die anwesenden 3 Ortschaftsräte sprachen sich 
für die Beschlussvorlage aus). 

 
Die Abstimmung zur Beschlussvoralge erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt mit Stimmenmehrheit dem Stadtrat die Anteilsfinan-
zierung der Fördermaßnahme für die Erneuerung des Sportplatzes in Mieste in Hö-
he von 3.527 € entsprechend der Richtlinie für den Vereinssportstättenbau zu be-
schließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:  0 
Enthaltungen:        1 
 
 

TOP 13 Anteilsfinanzierung einer Fördermaßnahme auf der Tennisanlage in Gardelegen 
entsprechend der Richtlinie für den Vereinssportstättenbau 
Vorlage: 369/33/18 
 

 Die Bürgermeisterin informiert über die Beratungsergebnisse aus den Ausschüs-
sen: 

- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss - Zustimmung (6 Ja; 1 Nein) 
- Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur – und Sportausschuss – Zustimmung (7 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (8 Ja). 

 
Frau Zepig informiert über eine Anfrage aus dem Bau-, Verkehrs- und Umweltaus-
schuss, ob die Bewässerung nicht in Verbindung mit dem anliegenden Freibad ver-
bunden werden könne und legt dazu dar, dass diese Möglichkeit nicht bestehe.   
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt mit Stimmenmehrheit dem Stadtrat die Anteilsfinan-
zierung der Fördermaßnahme für den Bau einer Beregnungsanlage und den Neu-
bau eines Brunnens in Höhe von 5.900 € entsprechend der Richtlinie für den Ver-
einssportstättenbau zu beschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         7 
Nein-Stimmen:  0 
Enthaltungen:        2 
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TOP 14 Aufstellung - vorzeitiger vorhabenbezogener Bebauungsplan " Photovoltaikfreiflä-
chenanlage im OT Lindstedt" 
Vorlage: 358/33/18 
 

 Die Beratungsergebnisse werden durch die Bürgermeisterin bekannt gegeben: 
- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung (7 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Lindstedt (30.08.2018) – Anhörung (Zustimmung 

3 Ja) mit folgenden Hinweisen: 
- wenn angrenzende Nachbarn zustimmen 
- Maßnahme muss sich landschaftlich einbinden, Einzäunung durch 
  Wildhecke oder  einheimische Gehölze als Sichtschutz 
- jährlicher Kulturbeitrag für den Ort, ähnlich wie bei Windrädern 
- Ausweitung bis Wasserstraße um Flächenpflege für die Gemeinde zu  
  vermeiden 

 -  Prüfung, ob vorhandener Löschteich noch genutzt werden kann,  
    ansonsten neuer Löschbrunnen für die Anlage nötig 
- Abbruchwall auf Gelände muss entfernt werden 
- Prüfung auf welchem Grundstück dieser liegt. 

 
Zusammenfassend legt die Bürgermeisterin dar, dass es sich bei dieser Beschluss-
vorlage um einen Aufstellungsbeschluss handele. Die Unterlagen werden nach Be-
schlussfassung öffentlich ausgelegt, jedermann könne Einsicht nehmen und Hin-
weise geben.  
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt mit Stimmenmehrheit dem Stadtrat die Aufstellung 
eines vorzeitigen vorhabenbezogener Bebauungsplanes zur Errichtung und Betrieb 
einer  Photovoltaikfreiflächenanlage im OT Lindstedt mit den Punkten 1 und 2 des 
Beschlussvorschlages zu beschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:  1 
Enthaltungen:        0 
 
 

TOP 15 Aufstellung - vorzeitiger vorhabenbezogener Bebauungsplan " Solarstromanlage im 
OT Solpke" 
Vorlage: 359/33/18 
 

 Die Bürgermeisterin informiert über die Beratungsergebnisse: 
- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung (7 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Solpke (28.08.2018) – Anhörung (Zustimmung 7 

Ja) mit dem Hinweis, dass der Breitenfelder/Berger Weg erhalten bleiben 
muss. 

 
 
Die Bürgermeisterin, Frau Zepig, teilt auch zu dieser Beschlussvorlage mit, dass es 
sich zunächst um den Aufstellungsbeschluss handelt. 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt mit Stimmenmehrheit dem Stadtrat die Aufstellung 
eines vorzeitigen vorhabenbezogenen Bebauungsplanes zur Errichtung und Betrieb 
einer  Solarstromanlage im OT Solpke mit den Punkten 1 bis 3 des Beschlussvor-
schlages zu beschließen. 
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 Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:  1 
Enthaltungen:        0 
 
 

TOP 16 Entwurf - vorzeitiger vorhabenbezogener Bebauungsplan " Freiflächensolarstrom-
anlage in Gardelegen an der K 1098 (Richtung Lüffingen)" 
Vorlage: 363/33/18 
 

 Frau Zepig informiert über die Beratungsergebnisse aus den Ausschüssen: 
- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung (7 Ja). 

 
Über die Beschlussvorlage wird ohne Diskussion abgestimmt. 
 

 Beschluss: 
Der Stadtrat der Hansestadt Gardelegen empfiehlt einstimmig dem Stadtrat den 
Entwurf – vorzeitiger vorhabenbezogener  Bebauungsplan – Freiflächensolarstrom-
anlage in Gardelegen an der K 1098 Richtung Lüffingen zur Beschlussfassung. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         9 
Nein-Stimmen:  0 
Enthaltungen:        0 
 
 

TOP 17 Entwurf des Bebauungsplanes Estedt "An der Kleinbahn" 
Vorlage: 375/33/18 
 

 Frau Zepig verliest die Beratungsergebnisse: 
- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung (7 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (8 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Estedt (03.09.2018) – Das Ergebnis liegt noch 

nicht vor. 
 
Über die Beschlussvorlage wird ohne Diskussion abgestimmt. 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat den Entwurf des Bebau-
ungsplanes Estedt „An der Kleinbahn“ mit den Punkten 1 bis 3 des Beschlussvor-
schlages zu beschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         9 
Nein-Stimmen:  0 
Enthaltungen:        0 

TOP 18 Überplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen bei der Maßnahme Kita-Umbau 
und Sanierung im Ortsteil Estedt 
Vorlage: 365/33/18 
 

 Frau Zepig gibt die Beratungsergebnisse bekannt: 
- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung (6 Ja; 1 Enthaltung) 
- Sozial-, Jugend-,  Schul-, Kultur- und Sportausschuss – Zustimmung (7 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (7 Ja; 1 Nein) 
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- Ortschaftsrat der Ortschaft Estedt (03.09.2018) – Das Ergebnis liegt noch 
nicht vor. 

 
Aufgrund der Diskussion zur Preisentwicklung, zu Ausschreibungsergebnissen und 
Ausschreibungen, auch im Hinblick auf eine europaweite Ausschreibung, schlägt 
die Bürgermeisterin, Frau Zepig, vor im Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss das 
Verfahren einer europaweiten Ausschreibung zu thematisieren. 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt mit Stimmenmehrheit dem Stadtrat die überplanmä-
ßigen Aufwendungen und Auszahlungen für den Umbau und die Sanierung der 
Kita- Estedt in Höhe von 350.000 Euro im Jahr 2018 zu beschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         7 
Nein-Stimmen:  2 
Enthaltungen:        0 
 
 

TOP 19 Überplanmäßige Aufwendungen - vollständige Barrierefreiheit der Haltestellen 
Vorlage: 373/33/18 
 

 Die Beratungsergebnisse werden durch die Bürgermeisterin bekannt gegeben: 
- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung (7 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (8 Ja). 

 
Zur Anfrage von Stadträtin Lessing informiert die Bürgermeister, Frau Zepig, dass 
durch den Fachbereich Baudienstleistungen in Zusammenarbeit mit der PVGS  
eine Prioritätenliste für den Umbau weiterer Haltestellen erarbeitet worden sei und 
schlägt vor, dieses im Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss vorzustellen.  
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat die überplanmäßige Auf-
wendung in Höhe von 55.000 € für den Umbau der Haltestellen vor dem Bahnhof, 
Vor dem Salzwedeler Tor (Seite Lidl) und in der Schillerstraße. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         9 
Nein-Stimmen:  0 
Enthaltungen:        0 
 
 

TOP 20 Überplanmäßige Aufwendung zur Neuordnung der Regenentwässerung in Wiepke, 
Teil 1: Regenwasserrückhalt 1 
Vorlage: 374/33/18 
 

 Die Beratungsergebnisse werden durch die Bürgermeisterin verlesen: 
- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung (7 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Wiepke (28.08.2018) – Anhörung (Zustimmung 5 

Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (8 Ja). 

 
Die Bürgermeisterin verdeutlicht, dass es sich bei dieser Beschlussvorlage um eine 
erste Maßnahme handele und weitere Maßnahmen folgen sollen, wobei auf För-
dermittel für diese Maßnahmen gehofft werde. 
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 Beschluss: 

Der Hauptausschuss empfiehlt mit Stimmenmehrheit dem Stadtrat die überplanmä-
ßige Aufwendung in Höhe von 59.000 € für die Neuordnung der Regenentwässe-
rung in Wiepke, Teil 1 Regenwasserrückhalt 1. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:  0 
Enthaltungen:        1 
 
 

TOP 21 Vertreter im Betreiberverein Schießanlage "Am Kahnberg" Berge 
Vorlage: 361/33/18 
 

 Frau Zepig informiert über die Beratungsergebnisse: 
- Sozial-, Jugend-,  Schul-, Kultur- und Sportausschuss – Zustimmung (7 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Berge (03.09.2018) – Das Ergebnis liegt noch 

nicht vor. 
 
Über die Beschlussvorlage wird ohne Diskussion abgestimmt..  
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat  

1. den Rücktritt von Herrn Hendrik Brune als Vertreter der Hansestadt Garde-
legen im Betreiberverein Schießanlage „Am Kahnberg“ Berge zu bestätigen 
und  

2. Herrn Christian Grothe zum Vertreter der Hansestadt Gardelegen im Betrei-
berverein sowie Herrn Paul Berlin als dessen Stellvertreter zu benennen. 
  

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         9 
Nein-Stimmen:  0 
Enthaltungen:        0 
 
 

TOP 22 Beschluss der Hansestadt Gardelegen über die Gründung und den Beitritt zum 
kommunalen Zweckverband "Altmärkischer Regionalmarketing- und Tourismusver-
band" 
Vorlage: 370/33/18 
 

 Die Beratungsergebnisse werden durch die Bürgermeisterin bekannt gegeben: 
- Sozial-, Jugend-,  Schul-, Kultur- und Sportausschuss – Zustimmung (6 Ja; 

1 Enthaltung) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (4 Ja; 4 Enthaltungen). 

 
 
In ihren Ausführungen zur Beschlussvorlage verweist die Bürgermeisterin insbe-
sondere auf  

- den § 128 Abs. 1 Punkt 1 Kommunalverfassungsgesetz Land Sachsen-
Anhalt (KVG LSA), öffentlicher Zweck 

- den § 129 KVG LSA 
- die Punkte 7 und 8 der Begründung zur Beschlussvorlage 
- den § 14 zur Kostenbeteiligung der Landkreise 
- den § 135 KVG LSA sowie  
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- den Stellenplan 
und legt dar, dass eine Verbesserung der Qualität erreicht werden solle mit dem 
Ziel die Altmark insgesamt besser zu vermarkten. 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt  mit Stimmenmehrheit dem Stadtrat die Gründung 
und den Beitritt zum kommunalen Zweckverband Altmärkischer Regionalmarketing- 
und Tourismusverband“ gemäß den Punkten 1 bis 4 des Beschlussvorschlages. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         6 
Nein-Stimmen:  2 
Enthaltungen:        1 
 
 

TOP 23 Wahl des Vertreters der Hansestadt Gardelegen in die Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes "Altmärkischer Regionalmarketing- und Tourismusverband" 
Vorlage: 371/33/18 
 

 Die Bürgermeisterin, Frau Zepig, bittet die Wahlperiode 2015 bis 2021 in 2015 bis 
2022 zu ändern, es handelt sich hier um einen Schreibfehler. 
 
Frau Zepig verliest die Beratungsergebnisse: 

- Sozial-, Jugend-,  Schul-, Kultur- und Sportausschuss –  Zustimmung (7 Ja)  
mit der Änderung der Wahlperiode 2015 bis 2022. 

- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (7 Ja; 1 Enthaltung)  mit 
der Änderung der Wahlperiode 2015 bis 2022. 

 
Über die Beschlussvorlage wird ohne Diskussion abgestimmt. 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt mit Stimmenmehrheit dem Stadtrat für die Wahlpe-
riode 2015 bis 2022, die Bürgermeisterin, Frau Mandy Zepig, als Vertreterin in die 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Altmärkischer Regionalmarketing- 
und Tourismusverband zu wählen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         7 
Nein-Stimmen:  0 
Enthaltungen:        2 
 
 

TOP 24 Wahl des Stellvertreters der Hansestadt Gardelegen in die Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes "Altmärkischer Regionalmarketing- und Tourismusverband" 
Vorlage: 372/33/18 
 
 

 Die Beratungsergebnisse werden durch die Bürgermeisterin bekannt gegeben: 
- Sozial-, Jugend-,  Schul-, Kultur- und Sportausschuss – Zustimmung (7 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (7 Ja; 1 Enthaltung). 

 
Die Abstimmung zur Beschlussvorlage erfolgt ohne Diskussion. 
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 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt mit Stimmenmehrheit dem Stadtrat für die Wahlpe-
riode 2014 bis 2019 Frau Gabriela Winkelmann als Stellvertreterin in die Verbands-
versammlung des Zweckverbandes „Altmärkischer Regionalmarketing- und Tou-
rismusverband zu wählen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         6 
Nein-Stimmen:  0 
Enthaltungen:        3 
 
 

TOP 25 Berufung des Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr Jerchel in das Ehrenbeamtenver-
hältnis auf Zeit 
Vorlage: 364/33/18 
 

 Die Abstimmung zur Beschlussvorlage erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat die Berufung des Orts-
wehrleiters der Ortsfeuerwehr Jerchel, Herrn Tobias Kampe, in das Ehrenbeamten-
verhältnis auf Zeit zu beschließen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         9 
Nein-Stimmen:  0 
Enthaltungen:        0 
 
 

TOP 26 Feststellen des Ausscheidens des Ortsbürgermeisters der Ortschaft Schenkenhorst 
Vorlage: 376/33/18 
 

 Die Bürgermeisterin informiert über das Beratungsergebnis aus dem Ortschaftsrat 
der Ortschaft Schenkenhorst: 

-  Ortschaftsrat der Ortschaft Schenkenhorst (23.08.2018) – Anhörung (Zu-
stimmung 4 Ja; 1 Nein). 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat, den Verzicht des Ortsbür-
germeisters der Ortschaft Schenkenhorst auf das Amt des Ortbürgermeisters mit 
dem 13.08.2018 festzustellen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:            9  
Nein-Stimmen:        0 
Enthaltungen:          0 
 
 

TOP 27 2. Änderung der Vereinbarung zur Übertragung von Aufgaben des Verwaltungs-
zwangsverfahrens 
Vorlage: 360/33/18 
 

 Frau Zepig informiert über das Beratungsergebnis aus dem Finanz- und Wirt-
schaftsausschuss: 

- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (8 Ja). 
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Die Abstimmung über die Beschlussvorlage erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat die 2. Änderung der Ver-
einbarung zwischen der Hansestadt Gardelegen und dem Altmarkkreis Salzwedel 
zur Übertragung von Aufgaben des Vollstreckungszwangsverfahrens vom 
01.01.2006 zur Beschlussfassung. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         9 
Nein-Stimmen:  0 
Enthaltungen:        0 
 
 

TOP 28 Anfragen und Anregungen 
 

 Anfragen und Anregungen im öffentlichen Teil liegen nicht vor. 
  
  
  
 
 
Sitzungsleiter:     Protokollführerin:     
 
 
 
Mandy Zepig      Veronika Thiele 
Vorsitzende des Hauptausschusses      
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